Erzbischof Michael, Salzburg by unknown













Das Siegel zeigt einen Schild der Frührenaissance
mit dem Erzbistumswappen, begleitet von einer
Datierung je seitlich: Gespalten, vorne in Gold ein rot

















Michael von Kuenburg der Erzdiözese Salzburg
1554-07-21 bis 1560-11-17
Siegel der Bischöfe der Salzburger Metropole
Permalink: http://gams.uni-graz.at/o:epis.sa-125
http://gams.uni-graz.at/epis 2
Vier Kompromissare wählten ihn am 21.7.1554
in Form eines gemischten Kompromisses zum
Erzbischof von Salzburg. Papst Julius III. bestätigte
die Wahl am 19.10.1554, die Bischofsweihe empfing
er am 6.1.1555.
Aufbewahrungsort: St. Lambrecht, Stiftsarchiv
II/924
Urkunde, 1555-09-05, Salzburg
Weitere Siegel: sa-123 sa-124 sa-126
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